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Der japanische Gesandte in Bern,
Minister Schunischi KaSe, hat am
denkwürdigen 10. August um 18 Uhr
im Bundeshaus vorgesprochen, um
das Kapitulationsangebot zur Wei-
terleitung an die Regierungen von
Washington, London, Tschunking
und Moskau zu überreichen. Da-
mit ist die Schweiz -zur Mittlerin
zugunsten der Einstellung der letz-
ten Feindseligkeiten des zweiten
Weltkrieges geworden (ATP)

Die Männer, die die letzte Schlacht gewannen. Nach Schluss der Potsdamer Konferenz setzten sich
die neuen „Grossen Drei" mit ihren engsten Mitarbeitern in Positur, um der Nachwelt das historische
Bild der eigentlichen Siegeskonferenz nicht vorzuenthalten. (Die Kapitulationsaufforderung" an Japan,
die den zweiten Weltkrieg beendete, war bekanntlich von Erfolg gekrönt.) Sitzend v. I. n/r,: Àttiee,
englischer Premier, Truman, Präsident der Vereinigten Staaten von Amerika, Stalin, Marschall der
Sowjetunion. Stehend v. I. n. r.: Admiral Leahy, einer der engsten Fachberater des USA-Präsidenten,
Aussenminister Bevin (England), Aussenminister. Byrnes (U§A),.Aussenkommissa.r Moiolow (USSR) (Ph. P.)

RPOLITISCHE/I^ÜNDSCHAU
Ê-i Der Regen und Japans Kapitulation...Birx'"-aa*lfm aöÄaw^ijt «tir «o». dew MëeÂiew sind; die wir

(te-.Äowirodierew, erfuhren wir in den letzten Wochen,
als die schlimme Dürre unsere Eigenversorgung aufs

;• Igprste -schädigte: Wenig Obst, Schwund der Kartof-
leleiDte im glühenden Boden, Schwund der Gemüsepflan-
rtngen in den immer heissern Sonnentagen, rasche Ab-
nähme der Grasungen in weiten Strichen des Landes, Aus-
sieht auf eine nur dürftige Emdernte, Aussicht, dass die
Tfeustöcke schon im Sommer angeschrotet werden muteten,
wenig und zwangsweise teurere Milch im Winter. Man
suii'te sieh die Folgen dieser Dürre mit düstern Farben aus
nd studierte trostlosen Blickes Barometer und Horizont,

In jedem der immer heissern Tage rechneten Städter und
Landleute die Verschlimmerung unserer Lage aus, und je-
îenuaim wusste: Wenn es yefef nicht regnete, dann war
der Moment, um zu retten, was zu retten war, vorüber.

Aber dann Auw der Regen, und von einem Tag auf den
andern Wagte man wieder zu hoffen. Was nicht endgültig
zerstört war, konnte sich erholen: Die Graswiesen, die'
Emdmätten, die Pflanzplätze, die Kartoffeläcker. Und nun
würde .das Fallen der gebliebenen Aepfel von den dürsten-
de« Bäumen aufhören..;

Fast mit dem Regen kam auch die Nachricht, dass
ttder.fenwsfAr/egr et« Ende finden werde. Und eine der

1 Reaktionen der amerikanischen Presse war, dass
is von einem Hungerwinter, bedrohte Europa zu hof-

fen anfangen könne. Auch w gehören in den Kreis der
Äiiden, die bisher von den Alliierten nicht erhielten,
Wwsin.den Frühjahrsverhandlungen zugesagt worden:
BP, Juli wurde die zugestandene Importquote zu fast

1; fffierteln erreicht, während sie vorher auf der Hälfte
und darunter geblieben,. Alles nur deshalb, weil der Ja-
PÄg unfa.ss.bare Anforderungen an die Transportflot-

J'c Waffen- und Munitionsnach-
||» .mit einem Schlage still, und ein Teil der Schiffe
HH&;l<Wàrço für Europa» beladen werden.

- Es war höchste Zeit. Schon mutete unser Ärie<7sernäA-PlK* fem ScAmeiseriscAen Roten Krenz wrsZeZZi#
; ««sere CÄariZaZifen HnsfnAraassnaAmen

eigene FersorgfMWfir scAddigre» möcAZe». Nun
z. B. die Türkei, Schweden, Rumänien,,

ipme|ühd. Frankreich- bereits wieder zu lebhaftem Lie-
Jnteti geworden sind, nachdem Schweden seit Februar

j£'T'''weise gänzlich ausgeschaltet gewesen. Es sind im
'rfin sogar schon die ersten Hoffnungen auf Brennstoff-

zufuhren wach: geworden, und unsere Industrie sucht- Jfe»
herhält die Verbesserung unserer Rohstoffzufuhren einzn- •

leiten.
Vielleicht sollte man in der Schicksalszeit dieses Âu-

gust Betrachtungen anstellen, die weiter reichen als nur
bis zu unsern Versorgungsproblemen. Doch die liegen uns
am nächsten.

Ende des zweiten Weltkrieges
Wir kommen mit einer Woche -Verspätung auf die Er-

eignisse zu sprechen, welche wie ein nngreAenrer Aura-
scAZnss die seif 1935 «ntZende« /ZandZwngrew des zweiten
JTeZfArieses beenden: Auf die BeAannZjyabe des ameri&a-
«iscAe». Präsidenten, dass die ameriAamseAera nnd Ariti-
sehen Physiker und Techniker die Atombombe erfunden,
dass eine erste solche auf HirosAiwra abgeworfen worden
sei und dass man sich von ihrer Wirkung eine rasche Be-
endigung des Krieges gegen Japan verspreche, sodanü.
auf die rnssiscAe KriegrserAZärowgr an Jdpan, und endlich
auf das yapawiscAe AapiZzdaZiomsarzy/e&oZ, welches von den
vier hauptbeteiligten Grossmächten am 11. August im Prin-
zip angenommen wurde. Die japanische Regierung erhielt,
via Bern Bericht, und vom 12. August an konnte die Kette
der Kapitulationshandlungen beginnen» — * - - • ;

Aber was macht es aus,, dass wir eine Woche zu spät
kommen? Zw Zausend JaAren, /aZZs die Erde und iAre Men-
scAen nocA existieren, wnd faZZs es nocA Staaten und «Ge-
scAicAte» gribz, wird von dieser ersten HngrwstwocAe 1.9d5
aZs wb einer IFeZZwende AericAZef werden, und der
17. ,/uti, der 7'ag, an dem die ersZe FerswcA's&omöe in de»-
T'FiisZe non Wen-MexiAo 2«r L.z/>Zo,s'iow ^eZrracAt wnrde,
muss zu den Daten gerechnet werden, die grell aus allen
andern hervorstechen. -An diesem Tage wurde eine Tür -

aufgerissen, die den Blick in eine neue ZBitepoche freigab.

Osr japanische Lsscmcits in Kenn,
Minister Lctiunischi XaZe, ka, am
ösnkwüröigsn 10. August um IS tlhr
im Suncisshavs vorgszprocksn, um
clos Kapitulationsangebot Tvr Wsi-
tsclsitung on Sis itêgisrungsn von
Washington, bonSon, îscbuniiing
unö tvioskou Tv überreichen. Da-
mit izt ciis Schweiz -Tun Mittlerin
Tugunstsn Sen Dinztsliung cisr letT-
ten peinciseligkeitsn Sss Twsiten
Weitkrisgss gsworcisn j/vt'?)

Ois tviännsc, Sie Sie letTts Schlackt gewannen, Slack Schluss cisr pakciamer Konferenz: ssktsn sick
Sie neuen „tZrosssn Drei" mit Ihren engsten Mitarbeitern In Positur, um cisr Nachwelt clas historische
Silcî 6er eigentlichen ZiegeskonterenT nickt vorTuentkolten. (Oie l<apitulotionsovftor6srunF an tapan,
Sie Sen Tvsitsn Weltkrieg bsencists, war bekanntlich von ürtoig gekrönt.) Sikenci v. n. r,: Xttlse,
englischer Premier, 'sruman, präsiclsnt Ser Vereinigten Staaten von Amerika, Stalin, tvtorsckall cisr
Sowjetunion. Stehsnö v. l. n. r.: ^Smiral beak/, einer Ser engsten packbsrater Sss USä-präsiSentsn,
^ussenminister Kevin ^nglonci), ^vsssnminister k/rnes ^KISA)^ àssenkommissar tvìolotow (U85K) (PH. p.)

M?0 Iiiris (I! II s (i:

M-/ RkZen und Ispans Kapitulation...

ê Ms aà/èà^iF wir vo». à Âà-âten sind, à à«W.WàoMtv-en, erkukren vir in den làten Moeksn,
ülz à scklimms Dürre unsere Kigsnversorgung nuts

'sokââixtv: Menig 0dst, Sàunà der kartok-
-elenits im glükeude» Loden, Sekwuud der Demüsepklan-
zMM in den immer keissern Lonnentageu, rasoke Rb-
lislimn der Drasungen in weiten Stricken des Landes, Rns-
àkt Wk eine nur dürftige kmdernte, Russickt, dass dis
làstôoke sckon im Sommer angesckrotet werden mussten.
v.Miss lin.-i ^waugsweise teurere Nilok im tinter. Nan
üä sied à Kolgen dieser Dürre mit düstern Darben nus
Ali studierte trostlosen lZliebes Larometer und Horizont,
à Mm der immer keissern Lage reekneten Städte,- und
>,îìMsnte die Verseklimmerung unserer Lage aus, und je-
àiWM wusste: Wenn es /eiksê nickt regnete, dann warà Nvmeut, um /.u retten, was ?u retten war, vorüber.

Wer dann àm der Regen, und von einem Dag auk den
milvt-ll wagte man wieder su koffen. Mas nickt endgültig
mwtöit war, bannte sink erkolen: Die Draswiesvn, die
ààâtten, die Dklansplàe, die Kartoffeläcker, lind nun
Ms da« kalleu der gebliebenen Rspkel von den dürsten-
àî öäiimen -nikliöreu

last mit dem Regen kam auck die Rackriskt, dass
câW àosàrêSA à àde finden werde. Dnd eine der

'ä'Reaktionen der ameribaniseken Rresse war, dass
»8 von einem Rungerwinter dedrokte knropa 2,1 kok-

W MtMAtzN IcöNN6. t^Uetl A6K0I6N IN âklì Xl6lK tier
Wildsi,, die bisker von den Alliierten nickt erkielten,
Mms in den Drükjakrsverkandlungsn 2ugesägt worden:
«Nm du!! wurde die Zugestandene Importquote ?u käst
'MWrteln erreiokt, wäkrönd sie vorker auf der Hälfte
M ài'unter geblieben^. Rlles nur deskalb, weil der da-
MMg unkassbare Rukordsrungen an die Dransportklot-

à c.
^"n stellen die Makken- und Nunitionsnaek-

AMM einem Seklage still, und ein Reil der Sekikke
Maren kür Kuropa» beladen werden.

M àôckste Keit. Sokon musste unser RirmAserM/z-
WWM'tzä Lîcààerisâà Koà
MRK^is e/ASNe lkerso-rs«»N «eMckiAS« möchte». Run
"n. ì^àv dass 2. lZ. die Rürbei, Sckweden, Rumänien,

: sMà .^<l. à-uàrèíà dsrà wieder 2u lebkaktern Die-
àtek geworden sind, naokdem Lokwedsn seit Debruar

^ ^pivlsweise^ganxliek ausgesckaltet gewesen, ks sind im
^en sogU- sekoo die ersten Rokknungev ant Lrennstokk-

Mkukren wack gewordkn, und unsere Industrie suokt kie-
berkakt die Verbesserung unserer Rokstokàukuki-en eivAu- -

leiten.
Vielleiekt sollte man in der Lekiàals^eit dieses Ru-

gust Letraoktungsn anstellen, die weiter reioken als nur
bis 2u unsern Versorgungsproblomen. Dock die liegen uns
am näeksten.

des Zweiten ^VeltlbrieAes
Mir kommen mit einer Mocks Verspätung auk die kr-

eignisse 2u spreoksn, weleke Me eà îMAeàArer kurz-
sc/îàs die sei/ I93S iâeMe/ê des Zîseià
lkeià'ieMs beende».- Ruf die des nmerià-

R?Kside??tM, dass die «meriànisâeK und öriti-
soken Dkvsiker und leokniker die Rtombomks erkunden,
dass eine erste solcke auk Riroàwm akgeworken worden
sei und dass man sick von ikrèr Mirkung eine rascke Le-
eodigung des Krieges gegen dapan verspreeke, sodann
auk die russische XrieAserârunA an daxan, und endlick
auf das /KMnà/,e kK^itàiionsanAebo^ welckes von den
vier ksuptbötsiligten Drossmäckten am 11. àgnst im l'rin-
2lp angenommen wurde. Die japaniscke Regierung erkielt
via Lern Lerickt, und vom 12. àgust an konnte die Kette
der kapitulationskandlullgen beginnen^ ^ - .D.^.

Rber was mackt es ans, dass wir eine Maske 2u spät
kommen? à itansend ./àren, /eds die krde nnd à>e d/en-
se/êsn nocâ existieren, und /äs es noe/» Stauten und «De-
«cdieâts» r/idt, n-ird non dieser ersten dn.A'ust,roede 1.9dA
ats von einer lkettu'ende berie/det rrerden, und der
17. ./tdi, der ?'sA, an dem die erste kersne/lsöomöe in de»-
1-küste von Ven .l/e.ri/co Zur k.r/dosion Asörae/it murde,
muss 2u den Datei, gereoknst werden, die grell aus allen
andern ksrvarsteeken. Rn diesem ?age wurde sine -Mr -

aufgerissen, die den Llick in sine neue Avitvpoâe kreigak.



auch moralische Wirkung erzielt zu haben. VoniHj
300 000 Bewohnern Hiroshimas sollen zwei Drittel restlos

ausgerottet worden sein. Man denke: 200 000 Menscheitfl
Man halte dagegen, dass die Heimsuchung durch ein gänil
zes tausend Bomber in Hamburg höchstens ein Viertel
dieser Zahl umbrachte, und dass in Dresden wohl nic&i
ein Drittel der Opfer zu verzeichnen waren, obgleich dort!

die grösste aller deutschen Katastrophen mit dem Einsät^
von anderthalbtausend Bombern erzielt wurde. Die bis

zur völligen Unkenntlichkeit entstellten Leichen, digga
Gas aufgegangenen Stahlmassen, die im engsten Bereich
der Explosion lagen, die einfach verschwundenen Fenstgfj
Scheiben und Dachziegel, die ungeheure Hitze, welche alles'
Leben in einem Augenblicke auslöschte, die entsetzliches
Wirkungen selbst an der Peripherie der Katastrophenzögjj
die Luftdruckwirkungen, die auf Hunderte von Kilomett
Distanz spürbar waren — all das musste bei den Japäi
eine jähe Umstellung der bisherigen Gedankengänge
wirken. v «V-vfi

Da hatten die Militärs noch wenige Tage und Stufideil
zuvor -verheissen, dass einer amerikanischen Lanäunpl
nrmee Ueberraschungen bevorstünden, welche nur Japan'!
der Weit bereiten könne. Das hiess, dass ««r/ezäAße Seife-

in leichten und schweren Flugzeugen,
Panzerautos und wer weiss welchen zivilen Verkehrs-

vehikeln, und W'w&eWerfe, die sich

als lebendige Bomben an jeder Strassenecke opfern wür-

den, den Feind dezimieren müssten, so dass er sich ge-

zwangen sähe, unendliche Opfer zu bringen oder aber dew

Reiche der aufgehenden Sonne einen ehrenvollen.Frieden^,
zu gewähren. Was in Spanien ein asturischer Bergarbeiter.'
vermochte, nämlich mit einer brennenden Zigarette einen

dynamitgeladenen Patronengürtel zu entzünden und damit

sich selbst und einen ganzen Stab feindlicher Offiziere üi.

vernichten, das, so sagten die Propagandisten des wirklich

absoluten Heldentums, würden die Japaner hundert»
multipliziert üben. Und nun erkannten sie: Die Amerikf

ner Hessen sich auf eine solche Auseinandersetzung gar

nicht ein. Sie würden — «unritterlich» — mit einem,Dut-

zend, mit zwei Dutzend solcher Atombomben alle grossen

Städte mitsamt all den todbereiten Elitesoldaten ausrot-,

ten, ohne dass sie selbst das geringste Risiko liefen, bit

würden erst landen, würden es vorher auch gar nicht ||Ë|
suchen, wenn es keine einzige Fabrik mehr gab, die-.d®

Selbstmordkandidaten noch eine Waffe liefern konnte. Eflj

Salto m o r t a 1 e d e s D e n kens', -. y
erfolgte, welches nicht nur Japan überrumpelte, spnderii

auch sämtliche politischen und wissenschaftlichen Führ®'"

den in den Siegerstaaten und selbst die Gefangenen Ä
KriegsVerbrechergefängnissen überwältigt hatte.

Rechts: Die Dreiländer-iLcke
bei Basel. In den letzten
Phasen des Krieges in Eu-

ropa war die Dreiländer-
Ecke bei Basel Kriegsschau-
platz. Jetzt herrscht auch
hier Friede, wie der ,.inter-
nationale" Wegweiser be-
weist. Um die Internationa-
lität noch zu vermehren,
halten sich am Wegweiser
zwei belgische Flieger, Flä-
men auf, die in englischer
RAF-Uniform stecken (ATP)
Links: Die schweizerische

Leichtathletik-National-
mannschaft, welche zum Län-
derkampf gegen Frankreich
in Strassburg im Tivoli-Sta-
dion antrat, war schon auf
der Reise im Autocar Gegen-
stand zahlreicher Sympathie-
Ovationen. Die Kämpfe
selbst, die sich vor 15 000

brgeisterten Zuschauern ab-
wickelten, brachten Frank-
reich den erwarteten Ge-
samtsieg, aber auch Schwei-
zerischerseits hervorragende
Leistungen. Unser Bild zeigt

die beiden Mannschaften

In eine Epoche voll neuer, ungeheurer technischer Möglich-
keifen und zugleich neuer, unübersehbarer Gefahren.
Z>e»w TecAm'A iwwreer Segre« mM GefaAr zwgffejcA. Vom
ersten Steinhammer an, der erfunden wurde, um die Kraft
der Hände zu erhöhen, bis zum ersten primitiven Motor
war es immer dasselbe: Die Verfügungsmacht des Men-
sehen gegenüber den Naturkräften, die Möglichkeiten, sich
ihrer zu bedienen, wuchsen. Aber auch die Gefahr, dass
sie unheilvoll funktionieren oder gar frevelhaft eingesetzt
werden könnten, steigerte sich mit jeder Vervollkommnung
der Werkzeuge und Maschinen.

Wenn wir heute vor der Tatsache stehen, dass mit
einem Schlage Energien dienstbar gemacht werden, die
gegenüber allen bisher verwendeten um ein Tausendfaches
stärker sind, dann wissen wir es: Wir stehen vor einem
Zeitalter, das mit tausendfach verstärkten technischen
Hilfsmitteln ausgerüstet sein wird. Und stehen zugleich
vor einer Aera, die ebenso vertausendfachten Fluch in sich
bergen kann. In der Hand der Menschen wird es- sein, ob
das eine oder andere sich verwirklichen 'wird. Und die
Gnade des Himmels, die im Menschen das Gute wirkt und
sich durch diese Wirkung offenbart, muss uns helfen und
unsere Schritte in die neue Zeit hinein lenken, damit wir
nicht mnsern Wohnort, diese alte Erde, selbst zerstören.
Wie eine alte, ahnungsvolle Warnung steht vor uns. die
Sa<jr<? T'O/w (Ue/Geü «HGawG.s», Jeron Be-
wohner, wip uns erzählt wird, «grosse Magier» gewesen,
so dass sie mit riesigen Luftschiffen das leichteste der
Elemente beherrschten und Herfen der grössten Zerstö-
rungskräfte waren. Als sie aber ihre Magie im Sinne der
bösen Mächte anwandten und in den Dienst ihrer Eigen-
sucht, stellten, vernichteten sie das Paradies, das sie ge-
schaffen, und das Ende war der Untergang einer ganzen
Menschenrasse und das Versinken der Erdmasse, auf der
sie gewohnt. Wir kennen die Variante dieser Sage als
biblische Sintflutgesohichte — und wir sollten in diesen
Tagen an sie denken.

D i,e B o in b e v o n H i r o s h i m a

und die zweite, aul den -Hafen von A'flt/asöAv abgeworfene
scheinen in Japan furchtbare materielle und, im Gefolge

Anlässlich des 42. Nationalen Pferdemarktes wurde General Guisan in
Saignelégier dds Ehrenbürgerrecht verliehen. Wir zeigen die Zeremonie
im Gemeindesaal. Neben dem General seine Gattin (Photopress)

auok moral îscke Wirkung orcivlt cu kkàn. Voo)-W
8W Rovvokiuzrn tliroskimas sollen 7wei Dritte! iMIg-
,»u»gvrott«t worden soin, àlan denke: 2VV VM NensehW
Nan Invite dagegen, dass die Neinisueknvg durch ein KwA
7.0s tausend jjombsr in Hamburg lìôcbstens oin VisrA
dieser Xakl undnaebte, und dass in Dresden vokl njM
oin Drittel der Opker 7« ver7eiclinen waren, obgleich dort!
die grösste aller deutschen Katastrophen mit dem Dimâ
von anciertbalktausend Lombern vrxielt wurde. Dix hh
7U!' völligen Vnkenutlicbksit entstellten I.eiclien, âà D
Das aukgsgangeneo stablmasseu, die iin engsten Lsreieli
der Dxplosion lagen, die einkaek verschwundenen venster-
scheiden und Dacb7iegel, àie ungeheure làit'/.e. welcbe àz
Deken in einem àgsnblieke anslöscbte, àie entsetcliDâ
Wirkungen seilist an der Deripkeriv der LlatastropdeMM
àie Duftdruokwirkungen, àie auf linnàene von lvilomsu
Vistan7 spürbar waren — all às musste bei den dapai
eine Mm vmstelbing àer bisherigen Oedankengängo
wirken.

Da batten àie Nllltärs noeb wenige vage und stMclW
7nv«r -verkeîsseu, dass einer amerikanischen vÂnàK-i
urmee veberrasebungen bevorstunden, mele.be nur dsMiV
der Weit bereiten könne, vus Kies«, dass «»yeeMàMàt-
m«?âomm«»à- in leiolìten unà schweren VIugcsuZeii.
l'ancerautos unà mer weiss welchen civilen Verkchrs-

vebikeln, unà uKyeâà i»àiàâ Mm/rà'eote, die sied

als lebendige Lomden un jeder strasseneske opkerv â-
den. àen veind decimieren müssten, so àss er sieb Ze-

7wungeu sübe, unenàliobe Opter 7U bringen oder über clew

lîeicbe der aufgebenden Sonne einen ehrenvollen vriodeiv
7u gewäliren. Was in Spanien ein astnriscber Lèrgaàiter.'
vermoebte. nämlieb mit einer brennenden Zigarette ài
dvnamitgeladenen Datroneugürtel 7U ent7ünden und damit

sieb sollest und einen gan7en .'stub teinàlieber OklÌ7Ìen> à>

verniebten. dus. so sagten àie vropagandisten des wiàW
udsolut^i) vvûrâvn âw liuvàtM
multipliciert üben, l nd nun erkannten sie: Vie ànerîM
ner liessen sieli uut eine solche ^nseinandersetcung M
nicbt vin. sie würden — «unritterlieb» — mit einem bà
7vnd, mit 7wei vutcenà soieber .-Xtomlmmben alle zwM
städte mitsanit ull den tydliereiten vìitesoldaten aiiswk

ton. obne duss sie selbst dus geringste Disiko liefà ê
würden erst landen, würden es vorbei- uuob gar niykt
«neben, wenn es keine ein/.i»e vuluàk mekr Ksb,..àM

âk<ìnâiàt^n noeî^ eiM' VVnkt> Iiet>ru konnte. W

A ulto in o rtu > e d e s V e n kens', >.

erkolA'te. weiebes niebt nur dupun lllierrumpelte, sollà»

uueb sümtlielm poiitiseken und wissensobuktÜLken kdidwi-

den in den tsiexerstuuten und selbst die Oetunxenen ipW
lvrie»sverbreeber»'etün^nissen überwältigt butte. KW'-

NscktZ: Oie OrsiicinUs^-eeKs
bei Lesei. in cien letzten
ekassn cisz Krieges in ^u-

ropa vor ciis Orsiiäncier-
Lcke bei Vozsi i<risgzsct>ou-
piotü. tàt tierrsciit aucii
Uisr friscis. vie clsr..inter-
nationoie'- Wsgveiser be-
vsist. Oni ciie intsrnotiona-
iitöt nocb vermebrsn,
baitsn zick orn Pegveissr
^vei bsigizcbs Oiegsr. fiä-
men out, ciis in sngiiscber
tt^-^-Onitorm 5teei<SN!

tinks: Oie 5cbvsi?sri5cks
l.ejc^tcltk!sti!<-^lotic)nal-

monnzckott. vsicke ?uni ton-
cjes'^ampf gegen fnankk'sictl
in 8tra55burg im 1tivc>ii-8to-
ciion antrat, war 5clion aas

Uer ltsiss im Autocar Legen-
stanct lakirsicbsr 8/mpotkis-
Ovationen. Ois Kämpfe
selbst, äis sieb vor IZiioo
begeisterten?usckouern ob-
vicicsitsn, brockten krank-
rsick äen ervortetsn Ls-
samtsisg, ober ouck sckvsi-
^sriscksrssits ksrvorrogenäe
l.ei5tangen. tenser Ni!6 ^sigt

äis bsiäsn tvionnsckottsn

In eine Lpoobe voll neuer, ungsbeuror teobniseber Älögliek-
Kelten und 7Ugleieb neuer, unübersehbarer Oet'ubren.
à»K?ecàà ist immer Seyen »nck Oefa/îr s«A!eîc/«. Vom
ersten Ktoinbummer an, der erkunden wurde, um die lvrut't
der Idüude 7u erhöben, bis 7um ersten primitiven Notor
war es immer dasselbe: vie Verkügnngsmuebt des Neu-
seben gegenüber den Xuturkruften. die Nögliekkeiten, sieb
ibrer cu bedienen, wuobseu. v^ber uueb die Oekubr. dass
sie unheilvoll kunktionieron oder gar trsvelkukt eingesetct
worden könnten, steigerte sieb mit jeder Vervollkommnung
der Werk7ouge und Nusebinsn.

Wenn wir beute vor der vutsaebe stoben, duss mit
einem schlage vnergjen dienstbar gemuebt werden, die
gegenüber allen bisker verwendeten um eiu vausendt'aebes
stärker sind, dann wissen wir es: Wir stoben vor einem
Zeitalter, das mit tausendkaeb verstärkten teebniseben
Ililksmitteln ausgerüstet sein wird, vnd steben xugleie.b
vor einer ^.era, die ebenso vertausendfachten vlucb in sieli
bergen kann. In der lland der Nenscken wird es sein, ob
das eine oder andere sieb verwirklichen wird, vnd die
Onade des Himmels, die im Uenscken da? Oute wirkt und
sieb durcb diese Wirkung offenbart, muss uns helfen und
unsere schritte in die neue /Odt kinein lenken, damit wir
nickt ^unsern Woknort, diese alte Vrds, selbst xerstüren.
Wie eine alte, ahnungsvolle Warnung stebt vor uns à
Laye vom tt»ike»-yeAa«Ae»6» Wâfeif deren ke-
wokner, wip uns ercäklt wird, «grosse Nagier» gewesen,
so dass sie mit riesigen vuktsobikken das leiebteste der
VIements belrerrscbten und Ilerien der grössten Xerstö-
rungskräkte waren. VIs sie aber ibre Aagie in, sinne der
bösen Nächte anwandten und in den Dienst ibrer vigen-
sucbt stellten, vernichteten sie das varadies. das sie ge-
scbakken, und das vnde war der vntergung einer gun7en
Nenscbenrus.se und das Versinken der vrdmusse, auf der
sie gvwobnt. Wir kennen die Variante dieser sage als
biblische sintflntgvsobicbte -- und wir sollten in diesen
vagen an sie denken.

vi p ö » in b e v o n II i r o s ki m u

und die 7weite, uns den -Hafen von Vny«.?a/r/ «l,geworfene
scheinen in dupun furchtbare materielle und im Oel'olge

^nlözziick äe! 4?. kiotionoien ktsräsmorktoz vuräs Lsnsroi Lvison in
8aignelsgisr äos kkrsnbürgsrrsckt vsriisksn. Wir neigen äie Zeremonie
im Lemsinässaai. t-Isbsn äsm Lenerai seine Lattin (kkotoprsss)



Links: Repatriierung der in der Schweiz internierten Russen. Vor dem Grenzübertritf des ersten Repatriierungs-
zuges traf der Chef der russischen Militärmission in der Schweiz, General Wichorew, an Ort. und Stelle ein,
um sich persönlich über die Ausreise zu orientieren. Wir sehen ihn vor dem Repatriierungszug in St. Mar-
grethen im Gepräch mit einem heimkehrenden russischen Offizier. (Photopress) — Oben links: Als Nachfolger
des zurückgetretenen Geschäftsführers der Bergbauern-Arbeitsgemeinschaft Waldemar Widmer rückt Johann
Ueltschi, Viehzüchter in Boltigen, in den Nationalrat nach, dem er bereits früher schon wiederholt angehörte. (ATP)
Oben rechts: Als der Rhein-Rhone-Kanal im Herbst vergangenen Jahres Frontlinie wurde, musste der für die
Schweiz so wichtige Schiffsverkehr zwischen Mülhausen und Hüningen eingestellt werden. Die Zerstörungen an
den Schleusen verunmöglichien für lange Zeit die Wiederschiffbarmachung, so dass erst am letzten Wochen-
ende die Wiedereröffnung gefeiert werden konnte. Unser Bild zeigt ein Teilstück des Rhein-Rhone-Kanals bei

Hüningen, wo motorlose Schiffe durch einen elektrischen Schienentraktör geschleppt werden (ATP)

top soll gesagt haben: «In Zukunft wird niemand mehr
so dumm sein und Krieg anfangen!» Erster Gedanke all
derer, die die absolute Wehrlosigkeit fühlen, in welcher -

jeder steckt, der diese neue Waffe nicht besitzt. Einzig
der sture Militär, Herr von Kesselring, soll gesagt haben:
«Das eröffnet neue Möglichkeiten des Luftkrieges».

Man kann heute öescAwöre«, /Zass rite /'o/„s-(famer Ko«.-
tora/s zm/ez' c/e?« Lm(fr«c7r r/er «ezze« Dr/i«cZz/«9

'. Dass die-Bestimmungen über die deutsehe Industrie-
konttolle von den Aussichten bestimmt wurden, die deut-
sehen Gelehrten könnten ihre Versuche insgeheim fort-
setzen. Dass. deswegen die deutschen Trusts zerschlagen
wurden. Dass aus diesem einen Grunde eine genaue Aus-

; wähl .der ..«erlaubten» Industriezweige und Gewerbe für
Deutschland getroffen werden soll. Und: Dass mit einem
Mo-fftr die Russen und Engländer, alle territorialen Streit-
punkte ein ganz anderes Gesicht annahmen. Was ist der
Besitz eines Hafens oder einer Bergkette noch wert, was
nützt die Sperrung oder Oeffnung einer Meeresstrasse,
wenn eine einzige Atombombe den Suezkanal erledigen
Kann —- oder wenn man überlegt, dass ein künftiges Gross-
luftschiff von keinen Meerengen mehr abhängig sein wird?

der, L«/Z die ZzzFzz«// in pares a«der/« Dzre/arepa r/e-
Wre« îrird a/s ôisAerf Dass es im wemipem «/aArseAre/ere
«cAer/icA sei« wird, reo« «s/ra/episcAere Gremsem», Frei-
»«'en, ZoZ/scArareFe« amd äAreZicAezre zw rede«, wem« die
Jriscfteidemdem FerFeArsAaretZZwrepere sie// rezi/Zen im de«
jPyPTf ßhs^ie/em werde«

Natürlich wussten die Russen, als sie sich die Be-
HlpPg von SacAsere und Oöe/'-OesZerracA nördlich der

j®au ausbedangen, was sie taten: Sie öeAe/rscAe» eZami/
4® «ew%e« dew/scÄe« Lap'er uore PecAöZerecZe, des Aus-
« ügsmaterials für die Uran-Bombenfabrikation. Aber auch
,J) " weiss, wie mörderisch und sinnlos das Wettrennen
|^g.neue Waffe sein würde. Er und die andern

weiger» in Moskau haben von den Angelsachsen die

lie Bombenherstellung nicht erfahren, aber
tili» o Rheinen nicht zu wissen, ob die Russen eben-

technischen Auswertung der Atomzertrüm-
^schritten seien! Soweit hüten beide Teile,

'Denzen
«ferereocA begreifen beide die Konse-

eineT^ «zcAZ pZazzö/e, dass die «grossem Drei» 3«

®«fscAZ
" eArZicAere Zwsawzmerear&eiZ im Friede«

"dc/i »JSf? AaZ «ocA reicA/ «ers/are/Zere, ««/er
iiufep« FimdräcAe« sie scAo« ire ,/aZ/a aes/a«de«
ByWMen' S5„ I..- ». * ix.« Weit fTia v""' wussten wahrscheinlich bereits, wie

mit der neuen Waffe fortgeschritten1^ Welche Bedingungen zu erfüllen seien, um die

Welt vor den Konsequenzen eines solchen Instruments zu
retten.

Dieselben Eindrücke sind es auch, welche die Japaner
kapitulationsbereit machten.

Die russische Kriegserklärung
tat das übrige, um den Entsehluss des Kabinetts Suzucki
und des Tennos zu reifen, und der Abwurf. auf Nagasaki,
die Vernichtung von abermals 200 000 Menschen,- be-
schleunigte den Akt, der wohl Millionen von Menschen das
Leben rettete. '

-

Ds szmd AZawzaAZe Komrezere/are «her das z'wssiscAe Dz«-
prei/e« zre de« Fried er/o/p/. Man hat. Stalin mit Mussolini
verglichen, der Anno 1940 Frankreich angriff, als es schon
geschlagen war. Man hat geschlossen, die Atombombe
habe Moskau Beine gemacht und gezwungen, unverzüglich
die völlige Einmütigkeit mit den West-Alliierten zu de-
monstrieren. Man sprach vom Eselstritt, den Russland
dem sterbenden Löwen Japan versetzen wolle, vom «Ein-
schalten In das Beuteverteilungsgeschäft». Bis dann Tru-
man kam und öffentlich feststellte, dass das Eingreifen
Russlands in den Fernostkrieg in Potsdam beschlossen
worden sei, und zwar mit dem Zwecke, den Krieg rasch
zu beenden. Dass vor allem dieser Zweck erfüllt werden
solle, ergab sich auch aus dem IForZZazd der rassiscAe«
KriepserFZärwrep. Moskau motivierte seinen Schritt, mit
der einfachen Feststellung, Japan habe die «einmütige
Aufforderung» der in Potsdam vertretenen Mächte, zu
kapitulieren, nicht angenommen, und deshalb greife die
russische Armee ein, um der Sache ein Ende machen zu
helfen.

VacA de« scAo« ire Kairo gre/ro//e«e« Hö/reacAz/repere
zwischen USA, Grossbritannien und China hat Japan alle
Gebiete zu räumen, welche es seit 1894 erobert, also auch
Fomzosa. Die uore de« ,/a)»a«er« verZarep/e E/reareZasZ&ar-

Fei/ des //ai.se/'Aaz/ses scheint den Verbündeten die rieh-
tige Handhabe zu bieten, um zu einem guten Ziel zu kom-
men: Zre der aZZiier/e« HreZwo/7 wird i/erZanpZ, dass sic/z der
Kaiser zzre/er die DefeAZspewaZZ des aZZiier/e« OôerForez-
»za«dos sm s/eZZe« Aaöe. Als oberster Kriegsherr kann er
alsdann der Armee die Niederlegung der Waffen befehlen,
und der letzte Schuss, wenigstens an den Fronten, die dem
Tenno gehorchen, dürfte um Mitte August fallen.

Und damit wäre die Reihe der furchtbaren weltge-
schichtlichen Akte geschlossen: 1935-—1936 Abessinien,
1936 der Chinakrieg' und der Beginn der spanischen Tra-
gödie, dann Polen, Frankreich, der Balkan, Russland, Pearl
Harbour, der Pazifikkrieg, Burma, 1944/45 Endkrieg in
Europa, '1945 Okinawa, dann Hiroshima. Und nun Kapi-
tulation...

tinks: ltspatriisi-ung cjsr in clsr 5cbvà intsrniscten kuzssn. Vor clsm Lren^üdertritt à sr-tsn kspatriiervng!-
lugss ti-os clsi- Lksl cisc nussiscben fviilitäcmission !n clsc Zcbve!::. Lsnecal Wicbocsv. on Orl.unck StsIIs ain,
um sick psnàlicli über cils Ausreise -v orientieren. V/!r sebsn !bn vor clsm îìepotriierungZTvg in 5t. àr-
grstbsn im Qepröcb mit einem ksimksbrsnclsn cussiscbsn VM-isr. (pbotoprss-) — Oben links: à dàktoigsr
ües Zurückgetretenen Lssebättsfütirers üsr Ssrgbousrn-^rbsitsgsmsinsctiott Walclsmoc Mümsr rückt tokonn
klsltscb!, Visk-ücbter in Soitigen, in -ten blationolrot nacb, clem er bereits trüber -cbon viscierbolt ongsbörts. t?tVP)
Oben rscbts: à cier kbein-kbone-konol im Kisrbst vergangenen tokres i^rontlinie »urüs, musste -ter tür -tie
5ckvs!z: so «icbtige 5cb!ttsverkebr ^viscbsn /vtüikoussn unü KIllningen eingestellt «-sritsn. Ois Zerstörungen on
clsn 5cklsussn vsrunmöglicbisn für lange Te!» cite Wisclsrscbittbormacbung, so class erst am letzten locken-
encte clie Wlscisreröttnung gefeiert vsrclsn konnte. Unser Sücl ?s!gt ein Isilstück ctss Kbeln-kkone-konols bsl

klünlngen, vo motorlose 5ck!sfe clurck einen slsktriscken 5cbisnsntraktör gescbleppt vsrclsn (/-VS)

soll gesagt baben: «In Xukunkt wirà niemanci Mkbr
so àmm sein unà Rrieg ankangen!» Rrster (loclanke all
àer, à àie Absoluts Webrlosigkeit tüblen, îu weleber
Mr stsokt, àsr clisse neue Walte niebt besitst. Linsig
à sture Militär, Herr von Ressslring, soll gesagt baben:
<às eröttnet neue Mögliebkeitev àes Luttkrieges».

àn kann ìioute descàôre», àss âe Roisàme?- Ro?c-
bereits ?/»ter à» Ri»à»eic à neue» RrMà??-/
Lass âie-Lestimmungen über àie àeutsebs lnclustrie-

lioiüwlle van àen Russiebten bestimmt wuràen, àie àeut-
»à Lelebrten könnten ibre Versueke insgebeim tort-
à». Dass. àeswegen àio âeutsoben trusts /erseblagen
«à. Dass AUS cliesem einen Drun «le eine genaue Rus-
«à>. àer .«erlaubten» Inâustrisxweigs unâ Oewerde tür
ààblancl getrokten werclen soll, lin à: Dass mit einem
àio Nr âio Russen u u cl Lnglânàer alls territorialen Ltreit-
Mktg à ganx ancleres Desiebt annabinen. Was ist àer
llà emes llalens ocler einer Lergkette noeb wert, was
àt àie Lperrung oàer Dekknung einer Nesresstrasse,
îkN gins einvngs Rtrnnkombv clsn Lueàanal erleàigen
AW gâsr vsuu INS« übsrlsAt, àêtss s!» liàktlSSs Oross-
Wseklkk van ksînsn Usorousssu in sb r ubbäussiA ssiu virà?
às à. I-Afi âe /lu/cnnft in AK??Z «ncisr/n s/m/nnAs c/e-
VLK àck ais dis/fer? làs es in Meniyen /a/irZs/înlen
îààâ «ein Mirci, non «strnileAiso^en <??'ensen», ^ei-

^oi/särnn^sn nnci MMeâsn? recien, wenn âe
koàà'ànàn l^er/reârsànânnAen «iâ miiien in. àn
îMW? àMeîen n?ercien

^
àtllrliod vnsstsn «lis Russen, sis sis sisb à Le-

von 8aeâ«en unâ Oder-Oesàreiâ nörcllisb àsr
-custisclun^sn, vus sis ts-tou: i8ie deâerr.seice» àmii

àiseiien La</er non Lee/èdienà, àss às-
d llsssinAtcsriâz für àik !lrun - lloml>snlud rjkAt ion. fVder Auob

à vis moràerisek unà sinnlos ci us Wettrennen
elel /âs Wulls sein vûràe. Lr unà àie unàern

iu Uoàsu baden von àen án^elsaoksen àie

lii>
àer LombenberstsIIunA niokt ertàren, aber

^ àeinen niebt ?u visssn, od àie Russen eben-

lltkà ^ànisobsn Auswertung' àer ^tonixertrlim-
seien! Aoweit küten beiàe Lsils,

luf'imcn ànnoeii ksgrsilsn beiàe àie Ronse-

à/ci c/ianàie, à«s à «grossen örei» sn
^àiie^en /lusurnmenarbeii à Rcriecken

"Äe/i ^^isn, à?- âai noc/t nieiîi ?i6r«ianrien, nnisr
/iabo,, îàrsn Rinànciden «ie «c/con in ./aii» ossianàn^M«à« «!» - ...,â

clin v wussten wabrsebeinlieb bereits, wie
"àrAà'^W^^às wit àer neuen Watts kortgesobritten

^leke Lsàingungsn su erküllen seien, uin àie

Welt vor àen Ronssqusnxsn eines soleben Instruments ?.u

retten.
Dieselben Lin cl rusks sinà es auek, weleks àie .Inpunsr

kapituìâtionsbereit maekten.

DierussisebeRriegserklärun»
tut àas übrige, um àen Rntsebluss àes Rabinetts Ku-âki
unà àes Rennos xu reiten, unà àer ^.bwurt aut àgasài,
àie Vsrnioktung von abermals 209 000 Uensoben,- be-
sebleunigte àen.àkt, àsr wobl Nillionsn von Nenseben àas
Leben rettete.

à «inci bi«?n«àie Xonz/neniK? e iider às rnssise/ts Rin-
Arsi/sn in eà RrieA sr/oic/i. Uan bat Stalin mit Nussolini
verglioben, àsr àno 1940 Lrankrsieb angrikt, als es sebon
geseblagen war. Nan bat geseblossen, àie Atombombe
babe Moskau Leine gemaobt unà gezwungen, unver^üglieb
àie völlige Rinmütigkeit mit àen Wsst-^lliierten ?.u cls-
monstrieren. Nan spraok vom Lselstritt, àen Russlanà
âem sterbenâen Löwen àapan versàen wolle, vom «Lin-
sebalten in àas Lsuteverteilungsgesobakt». Lis àann Dru-
man kam unà ottentliob keststellte, àass àas Ringreiken
Russian às in àen Rernostkrieg in Rotsâam bessblossen
worâen sei, unà s:war mit àem Xweeke, àen Rrisg raseb
su beenàen. Dass vor allem à«er Xwsek ertüllt weràen
solle, ergab sieb auob aus àem KLorànt à rnssisc/ìen
RrieAser^iànnA. Moskau motivierte seinen Lebritt mit
àer eintaeben Lsststellung, .lapan babs àie «einmütige
àttoràerung» àer in Rotsâam vertretenen Maebts, eu
kapitulieren, niebt angenommen, unâ àesbalb greite àie
russisvbe àmee ein, um àer Laobe ein Rnàe maobsn siu

Kelten.
àcâ àn so/îon in àiro Aelro/fenen /là/n«oâunA67ê

-iwiseben LL^, Drossbritannien unâ Obina bat àapan alls
Debiete '/.u räumen, weleke es seit 1894 erobert, also aueb
Rornîvâ Die non cten ./uMnern nerànAie Dnanà^à-
icei^ à« Raise? àn«es sebeint àen Verbûnâeten àie riob-
tige Ranàbabe ?u bieten, um 2u einem guten 2iel ?u kam-
men: à Äe?- aMsrten ^nào?^ ner/anc/i, àss «ie/î à
Raise?- ante?- ckie Le/e/îisAencaii cies aiWerien k)bs?^o???.-

manà sn sie/ien icade. Rls oberster Rriegsberr kann er
alsàann àer Rrmso àie Risâsrlegung àer Watten bsteblen,
unà àer Istà Lebuss, wenigstens an àen krönten, àie àem
Den7io geboreken, àûrkte um Mitts Rugust kallen.

Dnà àamit wäre àie Reibe àsr turobtbarsn weltge-
sebisktlieken Rkte geseklossen: 1935>—1936 Rbessinien,
1936 àer Obinakrieg unâ àer Leginn àer spaniseben Dra-
gôàis, àann Rylen, Rrankreied, àer Lalkan, Russlanà, Rearl
Harbour, àer Ra?ikikkrieg, Lurma, 1944/45 Rnàkrieg in
Ruropa, '1945 Okinawa, àann Rirosbima. Dnà nun Rapi-
tulation...
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